
Lechler VarioJet®-Düsen 
zerstäuben nach dem Prinzip 
der inneren Mischung. Bei 
dieser Zweistoff düse wird 
das Wasser axial über eine 
Bohrung zugeführt. 

Die Flüssigkeit wird über 
einen Kegel in einen dünnen 
Flüssigkeitsfi lm aufgespalten. 
Dieser dünne Flüssigkeitsfi lm 
wird in der Mischkammer von 
der Zerstäuberluft in feinste 
Tropfen zerteilt. Anschließend 
wird das entstandene Zwei-
phasengemisch beim Aus tre-
ten über mehrere kreisförmig 
angeordnete Bohrungen ein 
zweites Mal zerstäubt.

Durch die neuartige Kon struk-
tion der Düse wird ein Sprüh-
strahl mit großem Austritts-
winkel erzielt, der sich durch 
eine gleichmäßige Flüssigkeits-
verteilung sowie ein feines 
Tropfenspektrum bei geringem 
spezifi schem Luftverbrauch 
auszeichnet.

Die Feinheit des Tropfenspek-
trums hängt entscheidend 
vom Luft-/Flüssigkeitsverhält-
nis und vom Druckniveau der 
beiden Volumenströme ab. 
Grundsätzlich gilt: je höher 
das Luft-/Flüssigkeitsverhält-
nis und je höher das Druck-
niveau von Zerstäuberluft und 
Flüssigkeit, desto feiner ist 
das Tropfenspektrum. 

Die großen freien Querschnitte 
in der Düse minimieren das 
Verstopfungsrisiko und den 
Wartungs aufwand.

Verwendung:
 � Gaskühlung in 
Verdunstungskühlern 
sowie gasführenden 
Rohren (Ducts)

V1

V2 bar

Großer Strahlwinkel 
(60°, 90°) für eine 
gute Über deckung 
des Kanalquer-
schnitts

Großes 
Regelverhältnis 
bis zu 20:1

Eigenschaften 

Variable Regelkonzepte von Zweistoff düsen
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Wasser-Volumenstrom [l/min]

1  2A
Konstanter
Zerstäuberluftdruck

1  2B
Konstanter
Zerstäuberluft-
volumenstrom

1  2C
Konstanter
Tropfendurchmesser

p(air)= 4 bar
p(air)= 3 barp(air)= 2 barp(air)= 1 bar

1

2A

2B

2C

p(air)= 5 bar
p(air)= 6 bar

d32=60μm

d32=80μm

d32=90μm

d32=100μm

d32=110μm

d32=120μm

d32=130μm

d32=140μm

d32=150μm

d32=160μm

d32=70μm

Anpassung des 
Tropfenspektrums 
durch Veränderung 
des Luft-/Flüssigkeits-
verhältnisses

Geringer 
Luftverbrauch

Verstopfungs-
unempfi ndlich 
durch große freie 
Querschnitte ohne 
Einbauten

Typischer 
Druckbereich 
Flüssigkeit 1-9 bar, ü
Zerstäuberluft 1-6 bar, ü

Sprühbild der VarioJet®-Düse

VarioJet®-Düsen
Zweistoff düsen mit geringem Luftverbrauch 
bei großem Austrittswinkel

Flüssigkeit

Zweiphasen-
gemisch

Sekundäre 
Zerstäubung

Zerstäuberluft

Schematische Darstellung der VarioJet®-Düse


